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Von -Sorvana-

Kapitel 14: Finsternis gegen Unterwelt, Magnet, Feuer
und Nordpol

Es sind seid diesen Tag einige Tage ins Land gezogen. Doch die Agenten erinnern sich
noch immer an überhaupt nichts. Sie besitzen zwar das alltägliche Wissen, dass sie
zum Leben brauchen. Doch das nützt ihnen nicht viel, auch ihren Namen wissen sie.
Doch sie wollen sich so gerne wieder an alles erinnern können.
„Silvers“, macht Ace auf sich aufmerksam und tritt in sein Büro. Wobei Silvers von dem
letzten Bericht, des ersten Teams aus der Höhle, ablässt und zu ihm schaut.
„Was gibt es, Ace?“, hackt Silvers nach.
„Nicole, Kid, Adrian und ich würde gerne etwas doch London laufen. Vielleicht hilft es
uns ja“, antwortet Ace.
„Meint ihr das ist so eine gute Idee? Wenn euch jemand angreift, wisst ihr nicht mal
wie ihr euch selber helfen könnt. Ihr besitzt zwar alle wunderbare Fähigkeiten, doch
an diese könnt ihr euch nicht mehr erinnern“, hackt Silvers nach und nimmt seine
Brille ab. Um seinen Nasenrücken zu massieren.
„Da hast du schon recht, doch auf Dauer immer nur in dem Anwesen zu sein. Macht
uns verrückt“, meint Ace.
„Das kann ich verstehen, gut von mir aus. Ich vermute Moria wird euch gerade in Ruhe
lassen“, gibt Silvers dann doch nach. Wobei sich Ace lächelnd bedankt und aus dem
Raum verschwinden. Dann greift er sich Kid, Adrian und Nicole und zusammen
verlassen sie das Quartier. Wobei Silvers ihnen nachdenklich hinterher schaut.
>Wenn das mal nicht voll in Hose geht< denkt er sich und setzt sich wieder an seinen
Schreibtisch.

Die vier Agenten laufen durch die große Stadt und sehen sich erstaunt um.
„Hier sollen wir also tatsächlich wohnen“, meint Ace erstaunt, wobei die anderen ihm
zunicken.
„Unglaublich“, meint nun auch Nicole und geht weiter.
„Ja London, ist schon unglaublich. Nicht nur von seinen Einwohner her“, mischt sich
ein großer schwarzhaariger Mann ein.
Wobei die vier zusammenzucken und sich an ihn wenden.
„Guten Tag mein Name ist Marshall D. Teach und ich habe gerade euer Gespräch
mitbekommen“, stellt er sich vor. Wobei Aces Augenbraue nach oben wandet.
>Dieser Name kommt mir so bekannt vor< denkt sich Ace.
„Ja hallo“, begrüßt auch Nicole ihn lächelnd.
„Wenn ihr möchtet, zeigt ich euch den größten Park in London“, bietet sich Marshall
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an. Kurz zögern die Agenten doch dann stimmen sie zu und laufen diesem Mann
hinterher.

Doch kaum waren sie in einem Park angekommen, dreht sich dieser Marshall D. Teach
grinsend zu ihnen herum.
„Ihr seid zu dumm“, meint er laut und drückt sie mit einer Druckwelle zurück. Wobei
die Agenten geschockt darauf schauen, bis ihnen die Füße weggerissen werden und
sie hart auf dem Boden aufkommen.
„Scheiße“, flucht Kid.
Benommen richtet sie sich wieder auf und stützen sich gegenseitig ab und schauen zu
Marshall.
„Wenn ich mich Vorstellen darf, ihr Loser? Ich heiße zwar Marshall D. Teach, doch viele
nennen mich auch Blackbeard“, lacht er laut auf. Wobei die vier Agenten das Gesicht
verziehen.
„Mini-Kugeln“, meint Blackbeard grinsend und erzeugt kleine Kugeln, die nun genau
auf die Agenten zukommen.
„Darkness-Rap“, meint er dann laut und schippt mit seinen Finger. Die Kugeln
explodieren und reißen die Agenten erneut zu den Füßen. Doch zu ihrem Glück oder
Pech, landen sie genau auf ihre Köpfe. Wobei sie weit ihre Augen aufreißen und
anfangen laut zu schreien. Wobei Blackbeard innehält und überrascht zu ihnen schaut.
„What the hell?“, hackt Blackbeard nach und schaut überfragt auf die Agenten, die
sich langsam wieder aufrichten und ihn ziemlich genervt mustern.
„Danke du Pissnelke, jetzt müssen wir uns wohl bei dir bedanken“, meint Kid gereizt.
„Was?“, hackt Blackbeard geschockt nach.
„Er meint damit, dank dir haben wir unsere Erinnerungen wieder“, grinst Nicole keck.
„Das ist doch nicht euer Ernst?“, hackt Blackbeard nach.
„Doch genau in den Moment, als unser Kopf auf die Erde aufgeschlagen ist. Könnten
wir uns an alles erinnern“, grinst Ace und überkreuzt seine Arme.
„Scheiße“, flucht Blackbeard, wobei Nicole ihre Zeigefinge ausstreckt und damit
wackelt.
„Nein, danke“, grinst Nicole.
„Wir sollten uns jetzt in unsere Agenten-Outfits werfen oder?“, hackt Adrian grinsen
nach und schiebt seinen Ärmel zurück, was die anderen ihm nachmachen. Und
Blackbeard scharf die Luft einsaugt.
„Was ist das?“, hackt er nach.
„Ein Armband“, meint Kid grinsend.
„Das seh ich selber, ich meine damit was ihr damit wollt“, formuliert Blackbeard seine
Frage um.
„Das sagte Adrian doch bereits“, zwinkert Nicole und hebt ihr Arm, mit dem Armband
in die Höhe.
„Underworld-Revolution“.
„Magnet-Revolution“.
„Fire-Revolution“.
„North Pole-Revolution“, sagen sie gleichzeitig und schwingen ihren Arm etwas hin
und her. Bevor sie stillstehen und sie kurz in Licht getaucht werden, als dieses wieder
verschwindet. Stehen die Agenten in ihren typischen Outfits da.
Das heißt:
Schwarzes Top oder Hemd.

                http://www.animexx.de/fanfiction/335882/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/335882


Die Agenten um Silvers Rayligh

Schwarze, enge Hose.
Schwarze Lederjacke.
Turnschuhe oder Stiefeln, mit Absätzen.
Einen Gürtel, wo die Pistole, Taschenlampe oder Handschuhe aufbewahrt wird.
Head Set an den Ohren und ihre schwarze Handschuhe an.

Blackbeard kann nicht glauben was er da sieht, während sich die vier Agenten fast
einen ab lachen.
„Wie jetzt?“, hackt Blackbeard noch vollkommen erstaunt nach.
„Dadurch das wir, wegen dir, auf unseren Kopf gekracht sind. Haben wir unsere
Erinnerungen wiederbekommen“, erklärt Kid erneut.
„Ich fass es nicht, unser schöner Plan“, meint Blackbeard und schaut verzweifelt zu
den Agenten.
„Könnt ihr euch voll in die Haare schmieren“, grinst Nicole.
„Mini-Kugeln“, kommt es von allen vier gleichzeitig.
„Also sagen wir mal, danke du Vollidiot, dass du uns geholfen hast“, grinst Ace.
„Underworld-Rap“.
„Fire-Rap“.
„Magnet-Rap“.
„North-Pole-Rap“, meinen alle vier gleichzeitig und schnippen mit ihren Fingern. Die
Kugeln explodieren und reißen dieses Mal Blackbeard von den Füßen, der hart auf
dem Boden aufkommt und benommen liegen bleibt.
„Verdammt“, flucht Blackbeard und hievt sich wieder auf seine Füße.
„Das bekommt ihr zurück“, flucht er und streckt seine Arme aus.
„Dunkel-Vortex“, etwas Schwarzes kommt aus seiner Hand und zieht die Agenten an,
die versuchen gegen den Sog anzukommen. Doch Adrian kann sich nicht länger halten
und wird angezogen.
„Scheiße“, fluchen die anderen.
„Orkan-Kick“, meint Adrian derweil und trifft Blackbeard am Bauch, der getroffen zum
Boden geht.
„Flammen des Nordpols“, meint er hinzu und aus seiner Hand kommt Feuer, die
Blackbeard umbringen soll.
„Blitze rund um die Unterwelt“.
„Mini-Kugeln…“.
„Magnet-Rap“.
„Feuerpistole“.

Die Attacken schlagen auf Blackbeard nieder, der nicht mehr ausweichen könnte. Da
ihm die Flammen im Zaum halten.
„Wollen wir es beenden?“, hackt Kid nach.
„Ich wusste schon immer, dass die Agenten von Gecko Moria nicht viel aushalten“,
kontert Nicole und seufzt.
„Schade“, setzt sie dazu.
„Mini-Kugeln“, rufen erneut alle laut.
„North-Pole-Rap“.
„Underworld-Rap“.
„Magnet-Rap“.
„Fire-Rap“, rufen sie erneut alle gleichzeitig und schnippen mit ihren Fingern.
Gleichzeitig gehen die Kugeln hoch und treffen Blackbeard schwer.
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Die Agenten schauen dabei zu, wie es ihn nach hinten schleudert und wie er dann
liegen bleibt. Wobei Ace, nachdem der Rauch sich verzogen hat, auf ihn zu geht und
sich neben ihn setzt, während die anderen drei langsam auf sie zusammen.
„Und?“, fragt Adrian nach.
„Sein Herz schlägt noch ganz schwach“, meint Ace und fährt mit seinen Händen über
sein Oberkörper.
„Seine Rippen sind so gut, wie alle gebrochen und auch sein Körper sieht nicht mehr
so ganz aus. Also er ist lebensgefährlich verletzt. Ich bezweifle, dass er das noch lange
aushalten kann“, meint Ace und kniet sich neben ihm. Was die anderen nachmachen
und ihre Arme heben. Dann legen sie ihre Handflächen ineinander und sehen zu
Boden.
Auch wenn sie Feinde waren, man sollte dennoch immer Respekt vor dem Gegner
haben.
Erste Regel eines Agenten:
Respektiere deine Feinde!

Nach einigen Minuten der Stille, legt Ace erneut eine Hand auf sein Herz und versucht
noch etwas zu spüren. Doch nach 2 Minuten gibt er auf und schüttelt den Kopf.
Blackbeard war gestorben, still breitet sich aus und sie schließen alle vier die Augen
um Blackbeard ihren Respekt zu erweisen.
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